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Viele Krisen bewegen die Welt derzeit. Manchmal wissen wir

nicht, wohin wir unsere Aufmerksamkeit zuerst lenken sollen.

Aber eines dürfen wir nicht: vergessen! In den Ländern Äthio-

pien, Kenia, Somalia und Südsudan im Osten Afrikas findet ei-

ne Krise von besonderem Ausmaß statt. Millionen Menschen

sind von einer Hungersnot bedroht. Diese Menschen brauchen

Hilfe. Caritas international und die Diakonie Katastrophenhilfe

vergessen nicht. Sie sind vor Ort und helfen dort, wo sofort Hil-

fe gebraucht wird. Viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unse-

rer Partnerorganisationen sichern das Überleben der Men-

schen in der gesamten Krisenregion. Nahrung und Unterkunft

– aber auch Hilfe, die weitergeht: Weil die Menschen ihre Hei-

mat häufig verlassen haben, brauchen sie auch an ihrem Zu-

fluchtsort Unterstützung. Kinder müssen weiter zur Schule ge-

hen können, Erwachsene müssen den Ausfall ihrer Arbeit absi-

chern und die Rückkehr vorbereiten.

Als Christinnen und Christen sind wir gewiss, dass Gott keinen

Menschen vergisst, vor allem nicht in der allergrößten Not. Die

Liebe Gottes zu den Menschen begründet unsere Aufgabe als

die Hilfswerke des Deutschen Caritasverbandes und der Evan-

gelischen Kirchen in Deutschland, allen Menschen in Not zu

helfen. Dabei unterscheiden wir nicht nach Religion oder Her-

kunft. Wir helfen allen, die Hilfe brauchen. 

Helfen Sie uns! Setzen Sie ein Zeichen gegen das Vergessen.

Informieren Sie sich: www.caritas-international.de

DIE GRÖSSTE
KATASTROPHE 
IST DAS 
VERGESSEN.
HUNGER IN OSTAFRIKA
Dürre, Krieg und Flucht

Ihre Spende hilft!
www.vergessene-katastrophen.de

Ci1711_Gemeindebrief_A4  24.05.17  11:16  Seite 2




